
Flüchtlingshilfe Termine

30

Theaterfahrten mit 
dem Seniorenbüro:
Mo. 28.11. 19 Uhr

1. Konzert Wiener 
Klassik
Werke von Wolfgang A. Mozart 
mit dem Flötisten Felix Reimann. 
Anmeldeschluss: 17.10.2016. Ab-
fahrt: Parkplatz a.d. Sporthalle 
Haßlinghausen 17.30 Uhr; Ab-
fahrt: Busbahnhof Niedersprock-
hövel 17.45 Uhr.

Mi. 14.12. 19.30 Uhr

Die Zauberflöte
Oper von Wolfgang A. Mozart, Re-
gisseur Stefan Huber. Anmelde-
schluss: 2.11. Abfahrt: Parkplatz 
a.d. Sporthalle Haßlinghausen 
18 Uhr; Abfahrt: Busbahnhof Nie-
dersprockhövel 18.15 Uhr.

Buchung und Kontakt für die 
Theaterfahrten: 
Stadtverwaltung Sprockhövel
Frau Waltert
Rathausplatz 4, Zimmer U.11, 
45549 Sprockhövel. Tel.: 02339/ 
917-320 (Mo-Fr 8-11.30 Uhr) 

Kneipp-Verein
Fr. 14.10. 19 - 20 Uhr kostenfrei

„Fußreflexzonenthe-
rapie“
Die Heilpraktikerin Sabine Körner 
präsentiert neben dem theoreti-
schen Einblick auch praktische 
Beispiele der Fußreflexzonenthe-
rapie. Teilnehmerzahl begrenzt; 
Voranmeldung erforderlich. Höl-
terstr. 29 (Zufahrt über Fried-
richstraße), Sprockhövel. Infos 
& Anmeldung: Bis 10.10., 02324-
79440, 01520-1915838, hpsabi-
nekoerner@t-online.de

Fr. 4.11. 18 Uhr 

Mineralstoffe, Ele-
mente und toxische 
Schwermetalle.
Heilpraktiker Friedhelm Op-
penländer: Interpretation der 
Wechselbeziehungen der Spu-
renelemente und Mineralstoffe, 
Auswirkung der Schwermetalle 
im Organismus. Teilnehmerzahl 
begrenzt; Voranmeldung erfor-
derlich. Wegweiser, Bochumer 
Str. 19, Sprockhövel. Infos & An-
meldung: 0152-29746695

Do. 24.11. 18.30 Uhr kostenlos

Zellregeneration: Welche 
Menschen haben 
Zellheilungskräfte? 
Alle! Auch Sie!
Heilpraktikerin Martina Fel-
ler-Linge: Wir alle haben ein 
natürliches Reparatursystem. Er-
fahren Sie in dem Vortrag wie Sie 
ihre Zellregeneration in Schwung 
bringen können. DRK, Am Hop-
pe 2A, 45549 Sprockhövel. Infos 
& Anmeldung: Bis 17.11.2016, 
02339-911512

So. 16.10. 10 Uhr kostenlos

Wanderung auf dem 
Alte Haase-Weg Nord
Der Wanderführer Uwe Pei-
se führt uns durch den Mala-
kow-Park, Zechenwald und Teu-
felsberg zur Heimatstube. Dauer 
ca. 2,5 – 3 Std. Ab: Gaststätte Zum 
Dorfkrug, Hauptstr. 16, Sprockhö-
vel. Infos & Anmeldung: 02324-
74666, mail@kneipp-sprockhoe-
vel.de

So. 30.10. 11 - 15 Uhr 

Natur und Kultur 
rund um Hattingen
Angela Driller: Wanderung (Land-
schaftspark Henrichshütte), Be-
such Industriemuseum Henrichs-
hütte, Sonderausstellung „Zum 
Wohl - Getränke zwischen Kultur 
und Konsum“ und Burg Blanken-
stein. Rückfahrt per Bus oder zu 
Fuß. Treffpunkt S-Bahnhof Hat-
tingen Mitte. Museumseintritt 4€, 
ermäßigt 2,50€, Busticket 2,60€. 
Infos & Anmeldung: bis 24.10. 
unter 0175-9561933, Driller-Hat-
tingen@t-online.de

Mi. 5., 19.10., 16.11., 14.12.2016
11.1. & 8.2.2017
19 Uhr, Barbara Dumke (Heilprakt.) 

Einfach abnehmen – oh-
ne Druck - Teilzeitfas-
ten mit der 5 : 2 – Diät
Bei dieser Diät können Sie bis zu 
2 kg im Monat abnehmen. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit, 
an einer kostenlosen zertifizier-
ten Bioscan-Analyse teilzuneh-
men. Heimatstube, Hauptstr. 85, 
Sprockhövel. 20,00 € Kneippmit-
glieder, 25,00 € Gäste. Infos und 
Anmeldung: 02324/74666, mail@
kneipp-sprockhoevel.de

Eifriges Lernen, intensive Betreuung: Hausaufgabenhilfe der Flüchtlingshilfe Sprockhövel. Wer 
helfen will oder Kinder zur Hausaufgabenhilfe schicken möchte, kann über das Internet Kon-
takt aufnehmen: www.fluechtlingshilfe-sprockhoevel.de.

Großer Zuspruch bei Hausaufgabenhilfe
Gerade erst gestartet, stößt die neue Hausaufgabenhilfe und Lern-
förderung der Flüchtlingshilfe Sprockhövel bereits auf großen Zu-
spruch. Schulkinder der Klassen 1 bis 10 können sich jeden Freitag 
von 16 bis 18 Uhr beim Lernen helfen lassen.
Der Raum in der Freiwilligenbörse an der Dorfstraße 13 in Haßling-
hausen ist rappelvoll, dennoch herrscht erstaunliche Ruhe. Zehn Kin-
der zwischen sechs und zwölf Jahren sitzen rund um große Tische. Da-
zwischen fünf ehrenamtliche Betreuer. Sie kümmern sich um jeweils 
zwei von den Kindern. So ist eine intensive Betreuung gewährleistet.
Aus Afghanistan, Armenien, Russland, Syrien und Deutschland kom-
men die Schüler, die meisten besuchen die Gemeinschaftsgrund-
schulen in Haßlinghausen und die Wilhelm-Kraft-Gesamtschule. Ins-
gesamt acht ehrenamtliche Helfer der Flüchtlingshilfe unter Leitung 
von Gabriele Wolle und Barbara Taiber kümmern sich um die Kinder, 
bis zu 15 können so gleichzeitig in den Fächern Deutsch, Englisch und 
Mathematik betreut werden.

Die Kinder lernen schnell
An einem Tisch plagt sich der elfjährige Artyom gerade mit negativen 
Zahlen, zwei Stühle weiter strahlt die neunjährige Sadjeda über das 
Lob, weil sie 97 minus 6 richtig ausgerechnet hat. Der achtjährige Ma-
zen malt am nächsten Tisch mit Hingabe Buchstaben ab. Ihm gegen-
über übt die neunjährige Lara die richtige Aussprache des Buchstaben 
R. „Rrregen“ spricht die Betreuerin vor, und dehnt das Wort. „Mit zwei 
E?“, fragt Lara. Die Kinder lernen schnell, besonders durch den engen 
Kontakt mit gleichaltrigen Einheimischen.
Deutsche Kinder sind bei der Hausaufgabenhilfe ebenso willkommen 
wie geflüchtete. Auch Eltern dürfen gerne mitmachen. „Wir brauchen 
weiter Helfer“, sagt Miriam Venn von der Flüchtlingshilfe, „wenn der 
Zuspruch so anhält, würden wir gern eine zweite Gruppe aufmachen, 
je nach Bedarf auch in Niedersprockhövel.“

Beim „Zweiten Runden Tisch“ der Sprockhöveler Akteure in der Flücht-
lingsunterstützung stellte sich heraus, dass bereits sehr viele ver-
schiedenartige Angebote für und mit Geflüchteten angeboten wer-
den. Derzeit leben rund 340 Geflüchtete im Leistungsbezug des So-
zialamtes, bis Anfang Oktober 2016 rechnet die Stadtverwaltung mit 
insgesamt 145 weiteren Zuweisungen resultierend aus der Auflösung 
der Erstaufnahmeeinrichtung.

Lara übt richtige Aussprache

Akteure am „runden Tisch“


